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ZÜRICH 1880. 9. Oktober.

%tt(pr(tip nn iicßcffpafler" ftnb bei ber grofjen »erbrettnng be« ßtattea non mn fo fixerem ©rfolg, als biefelben fe eine flanje ?8o«e aufliegen unb beaujtet roerben*JUIllUll 3nferalnnfträge ftnb elninfenben an bie «Ännoncen-#*j>eMfion non §teit »ü&fi & Ço., ^Marhtqaf|e 14 Burla). #rets pro Seite 30 3*p>; bei Wiebertjolnngenmtrb großer gtaPatt beniilllgt. jtusftttwft »6er atte in tiefem Anjetger erfûjefnenbe'n Annoncen rotrb ttnentaeftfltfi ertijetit.

Commis.
gn einem l)iiupt|tid)li£i) c.vpovttreiibni JÇûbri;

trttu>iHVH'Klnift beä *ilargau finbet ein
junger "JJiaim mit uorliiufig befc^etbrnen Mit;
fpvüdjeu bonembeî pincement. Jtotttfpotïtwrtj
unb boppelle SHidjtjaliung >}nnptcrtorbernifie.
Oljnc günftige ^eugnijfc xHnmclbung ttttn&fe.

Unt« (gftiffre H 5116 fid) gu melben bei bev

IfanoncatslSpebUion -Öiell ffüftli S 0*o.
in #ürid). [Mi 6

öffette Stelle
als ^ertvaueii^poftfii auf einem Surean in
©t. Fullen füv einen fottben, tüchtigen ^nri)=
Halter nnö Storrefponbenten nm fdjünet
.fninbjttyiitt uub tautuw3fä$fgi

Wefl. Offerten unter t'tjiftte T 7, MIO an
©reu Sttftlf S ©o. in Zürich. [6249

Seftvltttg;
gefugt. ®eii>enge[<J4ft. Wtefttfle ifonbilionen

Offelten P 5202 an OreU Ä'iüli S ©0,
In .iürieh. [S202

3unt Eintritt iu ein 0-ngro3gefd)âft emi ©nbt
Ottobct b. 3- e*n iuoerlftjflger, angelieubcv

<$cfucfct:
ritt in ein (*ngro3gefd
J, etn ^uocvlilififlcr, or

^itri)l)altci & Morrcjpoubciit.
<öd)üiies Saloir. Offerten nimmt entgegen
unter O 5*2:45 Z bat Annoncen iuvenil won
OreU Äfäfcli Ä ®o. in 3Arid). ;

(geflieht;
Mehrere tüchtige

$lafü)incn|d)loijcr,
nielriie itt ber 'Urluit auf *obcl=
mafehttien unb Trelibiinfe gut bf-
toaubert ftnb, finbeu in einer -Mîafdti:
iictifabrif fofort îliiftelluna. ïln
tnelbungeu unter 0 Z an bie
3tmtonceu ©rpebitiijlt öreO Sfüftli

@o. in .ïùridi. [616H

(Sin in allen SraneHen bc* wefdiäfkv
leben» erfahrener Kaufmann »on re:
präfentablem -Menuern, franjoftfeh unb
beutfdi fpredieub, mit fehttteijerifeften
&erhältuiffen oertraut nnb mit (inten
¦Jte fer erneu werfe heu, fudit eincSureaii"
ober C»rpebiticu«fteUe in einer Sabril
türidi* ober itadifter Hingebung,

Offerten unter Chiffre F K 52 poste
restante OTnri (6t. -üargan). [8221

IBoilC*llOSl*>
jeder Grosse und Qualität

Hefert billigst
die mechanische Korkenfabrik

von [7:i:(
C. Alpsteg in Dürrenäsch bdi Aarau.

Ernst Laager
Zahnarzt

Miinsterhof 4 ZÜRICH.

Zwiebel,
per 50 Kilo Mark 5 ul> liier, liefert

Max Meyer. Oberlustadt
738] (Kliuinpfnlz).

t Rössli. Sei

ZÜRICH Ith
Walliscr Sauser im Stadium.

Schweinsrippli mit Sauerkraut, Hasenpfeffer,
Frankfurter mit Meerrettig,

jeden Dienstag und Freitag Erbssuppe.
empfiehlt bestens <\ Wîej»Trieil zum ßössli, Zürich.

Resta uiflit %, i ta i n «'er.
Heute und die folgenden Tage

Schweinsrippli mit Sauerkraut, Frankfurter mit
.Meerrettig-. ausgezeichnetes Hier vom Fass.

c742] J. BECK.

3Lag:er
ostscliweizerisclier il iprisciier Tischweine

von Fr. 40 an per Hektoliter.

Veltliner- und Bordeaux-Weine.
Reelle und prompte ISedienung. Lieferungen franko ins I Inns.
Gebinde auf Wunsch miothweise gral is.

Ergebenst empfieiilt sich

lt. Tliomaim,
Wohnung und Bureau nunmehr

74:1] obere Strehlgasss 29. Zürich.

Reine Naturweine

Feinste rotlie iiiitl weisse öebirjSfsweine
von 45 2000 Franken per Hektoliter. [722

^Jcitn banquier.
(Sluê bem 9tcbcl|>altctfalenber".)

%

(Uient: ,,3d) t)nbc t)ier einige ©tantmafüen ber ©oltfriebbatm,
roelcbe ict) oerfilbein mödjte."

banquier: ,,©ut; roenn 3ie roerben |"ic tjaben uerfitbert,
fommeit©ic miekr, tuerb' id) fie oiefleiebt faufen nad) ©eiuidjt."

tt.
Klient: Um PiottcSuulleii ; bie Slttien, meldje id) bei 3l)nen ge;

fauft, fallen ja 30113 jünblerlid). Sie gautntirlen mir bod)
bai Steigen."

banquier: ©croij^ bab' id) garantirt. ©inb fie bodj aud;

gc fliegen abroärtS."

III.
Klient: ©uten ÜRorgcn, Aperr 33oi. Jîim, roie ftetjen meine

9(ftien?"
83 a 11 q u i e r : % e ft febr f e ft."
èric'nt: ©ottlob, fo fallen fie bod) ineuigftenS nidjt?"
banquier: galten? Serben fie webt Inffen bleiben bei tjun;

bert 9$xi> 3 c.nJ unter pari!
IV.

(Hient: 3îuit, mie oiel 5Müibenbc gtbt'ä beim moljl in biefem

Söhre?«

banquier: 3^n?i fommt bnrnuf an, od Sic t)aben alte ober

junge StCtieti. Cvfl nierben bejabll bie jungen"
Klient: Unb um^ gibtö für bic jungen ?lftien?"
13 a n qu i e r : 3tid)tô."
(> lient: Unb fiir bic alten?"
B a 11 q ier: ,g ü n f ^ r 0 e u t m e it i g e r."

Dennlers Magenbitter
(Interlaken

wird hiemit sammtlichen Berghotels und
Kuranstalten sowie den Herren Touristen nls prächtiges

StärkuBgs- u. Erfrischungsmittel in Erinnerung
gebracht. Als Inhalt der Feldflasche ist Denuler-
Bitter jedem andern alkohol. Getränk Torzuziehen.

[7011

Iliklett 1880. 9. oklobks-.

^Nso^aît» îm Aevclspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Statte» vov um st stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^lll^llNll Znferatanfträgc find eimusenden an die Annoncen-K«pedttion von Hrell I-üßli ^ Ko., Marktgasse 14 Zürich. Arets pro Zeile ZV Ap>; bei Wiederholungenwird großer Maöatt bewilligt. Auskunft nöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltNch ertheilt.

ka^ion^sg^ dlS^^Aargau ^
sind«

^

"
Unicr Ehisjic^Il dlin sich zu melden dei dr,

Annonccn-^rp-silion tZ,cll Küsiti ^ O'o.
in Zürich, i^lw

Offene Stelle

Halter nnd Korrcsp»»dc»ic» m» schöne,

^ ,1cs>^ Zürnen unir, MMr t X üS IS an
«.>>'.'» .viisUi «.«v. in Züricl,. >.^>:>

Lehrling
gesncht SeidenPschiisl. Günjitgc ikeni>>Ii°nen

Osseilcn t> ->2V2 an tZrell Zljüftli Co,
in Hurt«». lt'2»s

Gesucht:

Pllchhnltcr r< >it'llespoudellt.

»rcU^üßl, « <5o. in Zürich. >5>W

Gefucbt:
Mclircre liiclili>,c

Aiaschintnschlosser,
wclitic ii, dcr Arbeit auf »obcl-
inuseliiuen »nd Drelil'iitttc >,»> t>e-
ivauderi s,ud, »udcu in eine, ^Zì.isâii-
»eufatirit ,'vsvit !luftcauu>,. Nn-
u>e>d»»>,c» »»rer ll !t?l>v ^ a» dic
Nnuviiee» t^ivedillv» 4>>ell ^linli

t<i» >» .illcn Bl>i»el,c» deo «^>e,.t>iis<)-
lei>c»» eif.ilieenee >ia>nmauu »vn >e-
p,.,seut.N>le>n Nennein, n',i»;i,>,'>sen »ad
deutet, sprr.tiend, »ii> seliwciierisekr»
Verlilillnink" vcrlinul nnd uiil >,l»c»
^eseeciiieu v c esc lien, suellt eine ^!ueeau-
vdei t^ipeditioiisstelle in einer ,vnl>eil
iüei.ti« »der »a.tister U»i>>el>»»>,.

vsscrte» nie, ««lilffic r X 5S posls
rsst.nNs Mnri «O't. Zlar<,.i»>. >'>-^-l

^eàer KràtZ unà t^u-ilitlit

ili,ì UI<^Il!>!ii8<>tt' I<M'K,>llt!>I>I'iI<

l!. KIpsIeg in llürrenäsok l«>i >a>u».

^itlrnîrr^t
Ml>5t.'I'Il..l t. /l Ii K it.

per KU» »aek ?> ul> >>><>>', ll>>s^el

l^ktx nieder, llberluslaill
7Z«s srti»ìi»ptn>/.).

l Muli, ukt

^Ul^IOl-I î7.l

^l>l»vein8titti»!i mil ^>>»i'i ki.lilt àsen^fi'ssi'i',
^l'.inlvl'iii mit )Ii i'ii'vttiK,

.j<>«I<ii t>i<'i,8tn^ niiil ^i<»is.lx. ^il>88ii'»n<>.
oiiinlielilt in>8N>n8 >4>«»Nt»'»«ì«I /.»>» liii^Ii. X,"iri,'Ii.

KSS t ^ u 1- n II t 7. A à?? I II M G I' ^
Iteuto unà àiv tià>ren«l>>n ?itAk

.^Inv<'iii8i'ipi>Ii mit ^.liuàiliiunt, I<i.inkfuil«>i' mit
)I«'0Il'etti''-. ilII8^^icilIU't^8 tîikl' V0I» ^.188.

o7421 .Z. »? t 15

1^ ^ ^ S
u8î8ojUKÌ^M^ M NM'iockl" ?i8àvàk

von l^r. 4l) un per IIoi<r,>I!l«^r.

lîooll»! »N>I >nn>n^t>> I!o>licnn>nx. 1/i«l>?rnn^(>n sranlio in» lia»».
(Zobinà ans Wuiiiioli mii>tl»v«i?i<' >rml i».

1'rAoi»>n»t orn>>ii>>i>it »!<:>>

^V>>>>inni^ unà liuionu !>u!tnu>>>r
74'!s obérs 8lreli>g!l8S!? 29. Surick.

keine kìlaiul'welne

v«»>, ^1» 2<><><» I i t»,,l5<» l»« i lit i

Weim Banquier.
(Aus dem Ncbcispallerkaltnder".)

I.
<5 lient: Ich habe hier einige Stannnakiieii der Gottfriedbahn,

welche ich versilbern möchte."

Banquier: Gnt; wenn Sie werden sie haben versilbert,
konuueuSie wieder, werd' ich sie vielleicht taufen nach Gewicht."

II.
i> lient: Um Kottcswilleu ; die Allieu. >uelche ich bei Ihnen ge¬

kauft, fallen ja ganz jürchlerlich. Sie gnraulirten mir doch
das Steigen."

Banquier: Gewiß hab' ich garautirt. Sind sie doch auch

gestiegen abwärts."

III.
Client: Guten Morgen, Hcri Boi. Nnn, wie stehen ineine

Aktien?"
a u g n i e r : F e st sehr f e st."

Klient: Gottlob, so fallen sie doch wenigstens nicht?"
^nuguier: Fallen? Werden sie wohl lassen bleibe» bei hun¬

dert Prozent nnter pa.ri!

IV.

Client: Nun, wie viel Dividende gibi'5 denn ivvhl in diesem

Jahre?"
Manguier: DaS tomiut darauf nu, ob Sic haben alte oder

junge Altie». Erst werden befahl! die jungen"
Clicul: llnd was gibt S für dic jungcn Aktien?"
B a » q » i e r : Nichts."
Client: Uud für die alten?"
^ a n g i c r : F ü » f Pro z e u t >v e u i g e r, "

lZknnlers IVlagenbittei-

>vir«l iiismit sämmtliolisn Rerxtiotels uii»I Xur-
ànstâlten 8ovio iivii Ilkrrsn 1'ouristen als ^>>i> i>'

tiAss NtürlcliiiAs- u. KikrisoliuniZsmittei in Lriniu>r»n-»
Akiiruolit. ^Is Inlialt «lvr !>'<zl«ltlo.soltc! ist O«ni»It?r-
IZittvr ^joclem nnclorn ulkoiioi. (Zstrünk vor/uiiiizdtin.

lwil



1880. Jlnnonr cn-1 filage 311m II r b cl | pu lté rM M>. 41.

R. Duttweiler & Cie. in Zurich,
Import fremder Biere.

S p eMal i t'ât in V I a s e Ii e n l> i e ¦* e n.
Für das uns bis anliin in so reichlichem Masse geschenkte

Zutrauen bestens dankend, empfehlen wir uns ferner, unter
Zusicherung promptester und reeller Bedienung.

Als unübertrefflichen Slolf empfehlen wir in Flaschen Lagerbier

aus dem Bürgerlichen Bräuhause in Pilsen.
Das von den Herren Aerzten für Kranke bestens empfohlene

Münchener Löwenbräu.
Das ausschliesslich als Flaschenbier gebraute Exportbier der

Aktienbrauerei Basel-Strassburg, welches anerkannt das haltbarste
aller Flaschenbiere ist.

Ferner Exportbier der Inselbrauerei Lindau i.B.
Genannte Biere liefern wir bei Abnahme von mindestens

12 Flaschen für Zürich nnd Umgebung franko ins Haus.

Ausgezeichnetes Lagerbier (Façon Wiener) der Aktienbrauerei
Basel-Strassburg ist den Herren Wirthen bestens zu empfehlen.
Die Generalagentur der Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München.

Hauptagentur der Aktienbrauerei Basel-Strassburg.
Das Dépôt des Bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen.

Depot der Inselbrauerei in Lindau i. B. [725

R. Duttweilcr & Cie. in Zürich.
Bureau uud Keller Eisgasse, Aussersihl

Eiserne Gartenmöbeln
liquidire wegen Aufgabe des Geschäftes

P. Schenkel,
Bahnhofstrasse 81, Bahnhofstrasse

705] * Brich.
81

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen Kaffee-EHMenzen offen und in Pfund-Büchsen,

werden in allen grSssern OrtBchafteri der Schwei/ Depots errichtet.
Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten Kaffee-Surrogat eingeladen.

Müller-Lands ann,
695] Kolonialwaaronhandhing in Lotzwyl (Born).

Zeugniss.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

R. v. Fellenberg, Chemiker.

Höchst vortheilhaft!
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist, zu'wissen,

wo man nicht allein die billigsten, sondern aucii die besten Schuhe

bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum auf meiu
reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zn machen.

Durch günstigen Abschluss mit einer grossen Strafanstalt bin ich
in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch die bestgearbeiteten
Schuhe zu liefern, indem in einer solchen Anstalt die Arbeiten unter steter und

strenger Aufsicht ausgeführt werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums sich von der

ausserordentlichen Solidität sowie der Killigkeit meiner Waare zu überzeugen.
Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants folgen.

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.

Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöblig ß. 50

Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen * 8.

Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen ¦ 12. 50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle Fr. 2.

Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50

Damen-Bottinen, hochelegant fi. 50

Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe » 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen Fr. 1.50
Hohe fünfknöpfige Stiefel * 3. 25

Kinder-Bottinen mit Knopfverzierung nnd Quasten 3. 50

"Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Iteslellungcn nach Auswärts werden gegen Nachnahme versandt. Nicht Con-

veniivndes wird bereitwilligst umgetauscht. Muri bittet, einen alten Schuh als

Muster einzusenden.
Hochachtungsvoll

das Mainzer Schuhwaaren-Export-Geschäft
von [707]

E. Willstädt,
20 Münstergasse. neben dem Meiershof, Münstergasse 20.

Für Fr. 9. 50
erhält man eine hübsche, garantirte
Weckeruhr auf bronzirtem Gestell
vom besten Aussehen, mit gutem,
regulirtem Werke, sowie Email-
Zifferblatt (siehe die Abbildung).
Diese Uhr weckt auf vorher
bestimmte Stunde und läufl 36 Stunden
nach jedem Aufziehen. Verpackung
kostenfrei. [H-7948-Ï]

Zu beziehen dureh die Uhren-
handlung llrssault-N frères, ;i
Cernier !¥euch&tel).

PîtranfPQ Catal°g 1,ml i1 lüCtllUOö. Photogr. 1 Fr. §
Artistische Anstalt Mannheim

Pflaumenmus,

Gebirgs-Slivovitz,
als auch vorzügliche Süd-Ungarische

Weiss- & Roth-Weine
in Fässern, liefert hillig
| (;:.:>] Heinrich Wolf,

Orawitza (Ungarn).

Traubengaze,
90 Cm. breit à 80 Cts. per Meter,

120 à 40
beide aus solidem Zwirn verfertigt
empfehlen bestens

H. Roth & Co.,
t28sl unterm Schwerl in Zürich.

H.

unter'm Rothen Haus
empfiehlt

Olivenöl vierge,
Sesamöl, feinstes,
Burgunder-Essig, ächten,
Essig und Essigsprit.
Feinster Tafelsenf
Englisches Senfmehl,
Neapolitaner Teitjwaaien.
Parmesan-Käse,
Farines de Groult jeune.
Chinesische Thees.
Englische Biscuits.
Sardines à l'huile.
Lyoner Bougies in Kisten von 25 und

00 Kilo Netto-Gcwicht,
Bouchons in grosser Auswahl.
Parquetbodenwichse, beste,
Stahlspähne etc. etc.

u möglichst billigen Preisen. [f>7l

Als schönes

Erbauungsbuch
empfehlen wir dio schon in 11.

Auflage erschienenen

Häusliche Andachten
frommer Christen. Gebete und
Lieder von Lavater, Sturm, Zolli-
kofer, Jakobi u. s. w.

In grobem Druck, solid
gebunden. Preis IVs Fr. (in feinerem

Einbände Preis Fr. 2. 20).
Zu beziehen in der Buchhandlung

von Orell l iissli Sf ('<».,
im Elsasser, Zürich. [O-V

Fritz lllig,

LEDERFABRIK
in

Mülheim a. d. Ruhr.
Spezialität:

Bachetten-, Zeug- und Riemen-
Leder. [712

25 JjMjß pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
9 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrassi | c*'i3

Soeben Complet geroorben ; Sanb 1 nnb II unter bem litel:
3Unftrirte (ftrfdndjtc «rs JUtrrtljmns.

JTOit 480 JlMiilbumteti, 22 Xontafdn uub adn Jtutten. Uroci iîrtube. ©efjeflet TO. Ü).SO.!fe

Complet tu i«oef eleganten $albfrantbänben sW. 19. g'
Sorttnährctib Wejiehbar iit t>cftcn -
à SO Vf., in «icfcruiiflen à OT. 3 5
ob. inaSbn. geheftet gebunben.) S-

; j«j
gftrl 2001) jpfiiflmitfle* >|

und) ^eidtnuniten uon
f iiimiin ßtirocr, Bebr. Uciiiiiunn, 'prof. ö
fi.JKMtr, Kcljlôtioer, . S. Uluuldi, 3
Jàlytions 6t Itcunillr, |). Xlonel.ptnlic- r
mann, Cantpbauftit, pietlch, jS. ittel)tfr,C
non Sdttuinb, ^ene nbrAer, Jl. JSrrh,'' 2

IS. pöpUr j., Wolet-It-Ehic u.U. a., \
Snljlrcicben fulturaefchicbuicheii Safein, \ §

»eUfeitijen ^cuträtägvupticu unb Steint S
I

bilbevn, Saiten unb ifärta)en, Zeittafeln :c./v>

^olTftänbig iu nd)f 2iänben uon je 10 ßis 18 Lieferungen, s

pefteffitnaett neßtnen nffe gSudjßanbfungen entgegen. BEuS»!^

führlid)c, olles Ääljcrc bcfûgcnbe illnitrirtc ^rofnette in jcbcr
iBucbboiiblunçj gratté su haben,

,;\n 3ürid) oorr&thifj bei 6) reff gtä|fi & <So.

§Hu|lrirfe
uolf§tf)ümlid)c

ettge jtitfi^ii
non

(Otto non Connu.

Ü

fbat äcitaratäfic SScvf:

Jllü|!nrteö (£nnucrf*attonö-|>rihon
ber (^egenroart

betjanbetl bic neuere« Srortfdirtffe im aditnt irtlirjelittf unb

jioar auf nffftt öfßieten, oonHf)iulid) bcr ?lnntouiic, 2lrdjäologte,
ïljlrouomic, îiîotanif, (Shemic, 6tl)uograpf)ie, (<tl)no[ogie, (^eograpfie,
t^eoloßie, (Seognofie, .Çicilfiinbe, Öiteratur, üJtntljcmatif, SDteteoroIoftte,

TOiueralogic, ^dbagogif, st>ljiiologie, s.K[)iloiopl)ie, ^lji)fif, s|>t>gfto-

logie, :)teligiou, i)icd)t§= unb©tnat8iuifjeit(d)ttft, ïcdjnif, Tcdjnologic,
îl)ievjud)t, lliitcnid)t§iucieu ; c§ bringt weiterhin bn§ flenefle au§
bem ïïereid)c ber ,geitgejd)id)te j, j,el. srjtcffe> bei- ®efefcge6üng,
SdnbcSoertrctung^ ber @taatsf;nu§ljntte unb beë ginanjroefenê,
be§ opcenoefetiä, ber fflîaviiie, beê SßerfetjrgmefenS ber loidjtigfteu
Staaten. Sie 33erfel)rêmittet : ©trafen, Gifenbaljnen, ^oflnefen,
"îelegvapljic, ber SJBeltoevfeljr unb bic ©djififaljrt finben ^crücf=
fidbtigitug, nid)t minber neue ©rftnbuiigeH, fltcifeii unb ©ntbecfttngen,
33olfâroirU)jd)aft, Sanbbau, ®drteitbau, g-ovpiucjcu, Raubet, gn=
bufhrte, ©eroerbe, 3lvd)itcftur, ÏDinferei, ©fulptur, JJfufif, J t)eater,

enblid) wirb mau bie [jeroorragenbjten ^citgeuoffeu aufgcjcidjiiet
finben.

Sie co. 1800 Ali lü ibn ui.uu biinacu jut Änfdjamma,: SBilbniffe Iievütjmtcv
^evfönlitbfeitfit, Sarpelluttgcn nuö beut tyebtetc bei 3eitilefd)ftvtl'' ©tÄbtes unb ^e:
bfluoconfid)ten, .Warten unb ^Uöne ; roeitevbin Satfletlunttfu ou?, beut 99ere(d)e ber

sJiotunuih*t'ni'n)often, ou<j ß&nberc unb SRßlfcvtnubc, attl beut (Sebiete ber jfttuft,
2ßiffenfd)oft uttb bei ^anbetfi, '.'Ibbilbun^cn non ted)niidjen tsjcgcnftänbcu, (Sevätben,

Snftruiuenten, uon ©cflcnftünben bev 5)tobt', «Sport nnb ©itte, fotuic fenftiften ißor;
roininniiicn in bcr beuttgèn (^ctt'H)d)aft u. f. id.

t>aS SECevC bietet jomit in 3Sort unb 33tfo tint tîcunt ber 03c|)fntuort,
ein lîarl)fcljlap,eburi) für bett töglidjett Cßebruttd).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. | Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Holzcemont und Papier zu dieser jjedaclmng
[668! J. TRABER in Chur.
Ois"' Agenten werden gesucht.

Grosse Auswahl zum Verkaufund Miethe.
Billigste Preise und mehrjährige Garantie.

730J Stimmungen und Reparaturen.

II. HM'IIIOK. Pianomagazin, Centralhof, Zürich.

Restauration iw Löwen", Unterstrass.
Dom geehrten Publikum von Zürich und Umgebung empfehle meine!

zwei best

1%GT° renovirten Kegelbahnen
zur gefl. täglichen Benützung bei billigsten Preisen.

ÖCS3* Ks sind dieselben auch noch für einige Abende zu
vergeben. ^jEiG Achtungsvollst [714J |^ moto.

Zürich. ¦¦¦¦¦¦ Bern.

Annoncen-Expedition
für alle Zeitungen etc.

id. ¦BBBHHHHi St. Gallen,

1880. Innonc en- Beilage zum Nebels palier" à 41.

G p t ^ i » I i t ïi t i » M I » « e I» t « >» i t i t »>

Viir às nus bis anlii» in so reielilieliem Nasse ge»el>enkts
Zutrauen besten» äankenä, t inpfelilen vir un» keiner, nnter Au-

sioberu»g proinutester unä reeller I!eäisn»ng.
XI» Ullnbertreläieben slotk empfellls» vir in b'Iasolien I-agor-

bier sus àem öurgerüoken öraukause in Pilsen.
Das von äen Herren Xeiütsn kiir Xranke bostsos emniolileno

Uünckenor I.öv»enbrsu.
vas aussoblisssiieli als sslssobonbier -i'el>ru»te llxportbier «ter

Aktiendrauersi Kasel-Ltrsssburg, velebe» an> i i<!>nnt äa» l>^>tbar»te

aller l^Iasobenbioie ist.
?sruer Lxportbier äer Inselbrauerei l.inäau i.lZ.

(Zöuaunte Liers lieker» vir bei ^bnalime van minäestvns
12 1?Iasekeu kiir ?üriob »nä Umgebung tranko i>^ >>->>>>.

Austze^siebnetes Lagerbier l>?scon wiener) äei ^ktieubrauerei
L»sol-8tr»ssburg i»t äsn Herren ^irtben besten» ?.n empkelilen.
Ois Lenoralsgsntui äer àktienbrsuerei ^um l.vv»enbriiu i» Mncneii.

iiauptsgentur äer Aklieiibrauerei k»sel-8trassbuig.
vas llopvt äss Sürgerlioksn iZläubiuisos in Pilsen.

llspot äer Inselbrauerei in l.inä->u i. L, >7i_''>

lì I>utàSZIt i ^ t it i» Fiii i« >,.
Lureiru unä tveìler

ÜHuiäirs vsgen Aufgabe «les tZssoiiäktes

Lg.linlwkstrii88ö 81, Lirluiliofstru^^«'

7051 ^ ü I- i <- 1>.

?61N8t68 Xä6-8urr0K3.t.
r ür meine ,«r»llxllràei> Ititts^v-kimeilillen offen nnrl in IVunll-Niielise»,

«SSI xolonialvaarenkanälung in l.vt?vv^I (IZern>.

^ s u g r> i s s.
^ î

lì. v. pellellkerx, tNtemiker

Köeti8t vortdeiltìiìft!

in àen St»n^ xeset-it, nient nur àe dllli?«ten, sondern o.ue>> rlie be»t>ro»rkeiteten

orcientlicken Sollrlltitt sovie àer NUlixlieit meiner Vàre ü» iiberneuxen.

rlsrrsn-pantoü'eln, lsäerne, mit starken Loblen ?r. 3.

llerren-^okulio mit Llastiques, einsöblig 6. 50

llerren-LobuIio mit doppelten Lolilvn 8.

klorrsn-Lottineu mit äoppeltou Lolilen » 12. öl)

8tramin-?antoffeln mit kräftiger Lobls ?r. 2.

I-astiug-8v>iul>s mit lZIastio,»«« »in! Lolileiko 4. 5ö

vamen-kottinon, boebelegant ,6.50
1)amen-Knopk»tiekeI, kussenböbs »Ii).

für Xinlier:
soliuürsvbulis mit gan2 starken Koblen b'r. 15l>
llobe füntlcnüpNge Ltiskel ,3.25
liinäer-vottineo mit kuopsverüierung »nä (juasten 3 5l>

keng.rg,wreii veràen tZvuuktt Nllà dillÍK dksorxt.

vsni»'N>Ies à<i i,ereii«i»ix»t umxstouseia. >Iun niNet. eiin u ^Uen »> >>ui> »i«

von l^o^l

2ll KÜIIolKW8oK, °°s>s° àsm Misàk. AMolkI'Uook 211.

l^ül- rì 9. 50
>>rliält nia» eim> liübseiis. gsrantirts
liVeokerubr uul bronàtem Leste!!
vem be»t<»i Xu»»elie», mit gutem,
regulirtem V/erks >ìuu>i>-

^itl'erbliìtt (»isbe äie ^>>bilä»nF).
Disse llbr weokt »ul vorber de-
stimmte 8tu>uls >i»il >"u>it 7>l! 8tu»ä(>n

naell.jeäem /Vnk/.ielic». Verst-ivkung
Kostenfrei. >II-7!!l^-Xj

/» beüielien äuriäi äie libre»-
>N>N(I>»»^ II»'>i»ii>»I»'?. s,','-,'«'^,
< » I >>!«'> < V« IX >>»<« I >.

^. làâ-Il luvd. I'Iu.tegr. 1 r?r. Z
àiîisiisolie ànslslî ü/isnnlieim

I'li.»IM0Ii»IU8,

tZeedirAL-Llivovà,
VVeÌ88- <^ lîà-àikink

>«ü5>l Heinriolr "Wolf,
vrsvvikiì llln^ar»).

so c?m. IireN à M 0t». per Meter,
>M » û ^

pf(i»°n i.< >

à <.'...
t2S»i nnti'i'i» ^>l>vv> >l i» Gurion.

tiilter'm Rotnen Haus

Olivenöl vierte,
8essmi>l. t< in>>>^.
lZurgunller-rlssig. »' >>,, ,>,

rissig unri Lsslgsprit.
sssinstsr Isielseni
tlngiisciiss 8sntmolil,
rlsspolitsnsr leigwilsrgn.
?srmssîm-l<àss,
Marines ils Kroult jsuno.
Linnesisclie Ilises.
ànglisclis Siscuits.
Ssrlilnes à Niuile,

!>» iiiiu !»etto-t!ev<ie>>t,

?arquslboilsn«i<:nss, i,e»ie,
Stslilspsline etc sto.

V>>> 5<'>l«>II<»!

LrdauurlAsduà
snipkelilon vir äio sobon in 11.

àiiftaAg erseliisnenen

frommer l'liristsn. liebste unä
l^isäer von l^avater, Lturm. /olli-
koksr, ^akobi u. s. v.

In grobem vriiek. »nliä gs-
bunäsn. l'rsis fr. (in feinerem

Linbanäs ?reis ?r. 2 20).
iîu beüioben in äer Luoblianä-

lunA von ttp»îlll lb'iix^Ii Kk tu.,
im Llsasser, Aiii'ii'Ii. l^'^

^lilx llliK,

in

W!>l(!iill lì. li. Itillli.
8psüis.Iität:

kacbellen-, ?eug- unä Kiemen-
l.eäer. s7I2

35 höchst pikautt
^. Wenàllà i» »erlin 8. 0.

je7üS

)lllijililtt Geschichte des Ältrlthnms.
Mit <S0 MI>iidnn>,en, 22 Toniasrln und achlKmIon, Zwei Bände. G-Hrslc> M. lö.b0.!«>

àtoinplet i» zwei eleaanlc» >'^ii>slanU>ànden M. IS. ^
,>vrtwälirend >Kez>e>ii>.ir i» .>>es>en -
à .?« Pf., in Lieferungen -ì M. Ä s
vd. inBdu. getiefte« gebunden.^

!«
Mit 2l>i»> Aöliilaniigen >ß

tudwig Kurier, llZcör. ricuumnn, Pros. ^
H. Miillir, «ii)lând.r, C. ^. Alimsch,
Ainlnins dr Uruvilie, H. Vogrl, Dendc- ^
mann, CamplMulcn, plrtsch, F. Nichtrr, "
non Schwind, Lrnrndrckrr, A. Keck,
G. Düpier i., Lliol-l-le-puc u. n. A.,
zahlreichen kulturgeschichllicheu Tafeln, A

»allseitigen PorträiSgruppen uud Ton-^
^ ^

dildcrn, Karten uud Känchrn, Zeittafeln :c /,^,

vollständig in acht Münden von je II! vis 18 Lieferungen. ^

Weaclliingen «cllinett alle ?.'.uc>ii>nndf»ngen entgegen. Aus- ^
fübilichc, olles Nähere besagende illustriric Prosnclic ili jeder

P»chli0i>d!lin>, tiralil? m habe».

.xn Zürich vorräiliiq bei Hrell' Kükti ^ Co.

Illustrirte
volksthülulichc

Otto von Corvin.

îî

Dar! zrila/mäsir Wcrki

Zllustrirtes Conversations-Lmklin
der Gegenwart

lichandkll die »eueren Kortläiritte im achten Iabrzelint und

zwar auf aliru Kevicten, vorinhmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, (Mnogravhie, (^thiioloqie, t»!eoqraphic,
«Geologie, Geogiiosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- nnd Staatswisseiiichaft, Technik, Technologie,
Thierzncht, llnterrichtswese» ; es billigt weiterhin das Aenclte a»S
dem Bereiche der Zeitgeschichte mid der Presse, der Gesebqelnliia,,

Landesvertrctiliig, der Staatshaushalte und des Finauzwejeus,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigste»
Staate». Die Verkehrsmittel: Strasicn, Eiseiibahlic», Posiwcse»,
Trlcqvaphie, der Weltverkehr und die Schissfahrt finden Berück-

slchtigilNli, nicht minder »ene >?rsindl»il;eil, Reiseli il»d <5»tdeck»»a,c»,

Polkswirthjchast, Laiidbau, Garteliball, Foistwcseii, Hemdel,
Industrie, «bewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, !heater,
clidlich wird man die heivotiageudsteli Zeitgenosse» a»fgezeich»el
siildc».

Di- ca. 17,»» Aliöildunacn bringen znr Anschannna,! Bildnisse dernhmtet

^
Das Werk bictet^samil in Wart und ZZitd cinr Ncvuc der Bcsienniarl,

Verlos von öfsll okMok in IiêÍMtr, î Unied iìlle lllllîàllàlllNAêll ?li >>lzzisl>iîii.

»»l>»>>W»»»l>»!^!^^»»»l>Ml»«»>«!^^I>>i^!^!^!^«^

übernimmt unter lZaranlie »oliäer .^»»fälirnn^ unä verkauft 2u bil>ili»tvn
?re!»en Ilol^oemvnt unä ?apisr äiessr l^eäaol>»Ntr

sk68> ^. l'R^.LLIî. in (Zliur.
Ls^5^ Rîix< ntt i» ^Vt I «I<» xx< «Ii^liî.

Ql-c>s86^usvv3k1 2U1N Vsäsukun^ IVliettis.
IZiI>ig8tk preise unlt Mknrjäliricie kkìrantie.

Ktiinmtirises>,i unà Repnrlàreii.
II. I'^t'III^Ii. !'Ì!lNi>i>lg.^!i/.in, f'l'ntl'uliuit', '^iii'it'I«.

zwei best

r«ii0virt«'n tv^«'I>'îììillt»l "HMU
?»r geki. täglieltr » IZan»t/»nii ln^i billigsten Dreisen.

l!» »i»ä äieseiben auoli »oob fiir viniga ^bvnäv ?u
vergeben. ^^lZ >ekt»t!g»vall»t s7l1j ^ Iìî<»i'^.

füi" alle Teilungen à
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